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Herren Bezirksliga Gruppe 3 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

1. FC Berolzheim-Meinheim : ESV Treuchtlingen 1883 II 
Samstag, 28.01.2023, 17:30 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 5:5 in den Spielen und mit 20:19 Sätzen
trennten sich die Spieler des ESV Treuchtlingen 1883 II beim Auswärtsspiel in der Herren
Bezirksliga Gruppe 3 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) am Samstagnachmittag vom 1. FC
Berolzheim-Meinheim. Rund 120 Minuten dauerte das Match, ehe Herbert Tschepa das
Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes errang. Beide Mannschaften
absolvierten dieses Match mit Ersatzspielern.

Los ging es mit den Doppeln. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Gangl / Tschepa konnten Bickel /
Kränzlein anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Einen knappen Sieg feierten Bauer / Höglmeier beim 3:2 gegen Brendel / Moshammer,
mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Auf dem falschen Fuß erwischte
Maximilian Bickel seinen Gegner Thomas Brendel beim eher ungefährdeten 3:0-Sieg. Beim auf
Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 7:11, 8:11, 9:11 gegen Werner Gangl fand
dagegen Herbert Bauer von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Anschließend ging es beim Spielstand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Mit nur einem Satzverlust ging Johannes Höglmeier gegen Herbert Tschepa
durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Das Match hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Oliver Kränzlein versäumte es dann mit einem 1:3 gegen Martin
Moshammer, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile
3:3. Wenig Chancen ließ Maximilian Bickel beim 11:6, 11:6, 11:5 seinem Gegner Werner Gangl.
Beim 3:1-Erfolg von Herbert Bauer gegen Thomas Brendel ging nur Satz 1 verloren. Gekämpft bis
zum Schluss hatte Johannes Höglmeier in der Partie gegen Martin Moshammer, musste jedoch
trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit
nur zwei Punkten Unterschied endete. Oliver Kränzlein und Herbert Tschepa holten am Ende eines
langen Wettkampftages im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Einen Erfolg
verpasste danach Oliver Kränzlein beim 5:11, 11:9, 6:11, 7:11 gegen Herbert Tschepa. Das Spiel
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen
Sieger.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des 1. FC Berolzheim-Meinheim tritt dabei geben den TSV
Georgensgmünd an, während es der ESV Treuchtlingen 1883 II mit dem TTC Büttelbronn zu tun
bekommt.

 Statistik:
 1. FC Berolzheim-Meinheim

Doppel: Bickel / Kränzlein 0:1, Bauer / Höglmeier 1:0 
Einzel: M. Bickel 2:0, H. Bauer 1:1, J. Höglmeier 1:1, O. Kränzlein 0:2 

 ESV Treuchtlingen 1883 II
Doppel: Gangl / Tschepa 1:0, Brendel / Moshammer 0:1 
Einzel: W. Gangl 1:1, T. Brendel 0:2, M. Moshammer 2:0, H. Tschepa 1:1
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